
Wirksam arbeitende 
Parteigruppen
Als Leitung der Abteilungsparteiorganisation V • 
des RAW Wittenberge haben wir den Brief des 
Genossen Löser gelesen und möchten unsere 
Erfahrungen darlegen.
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat Anden in 
unserer APO Leitungssitzungen statt. Jeden 2. 
und 3. Dienstag im Monat leiten wir die Grup­
penorganisatoren an. Nur in Ausnahmefällen 
wird diese Regelung unterbrochen. Natürlich ist 
die individuelle Arbeit mit den Menschen auch 
bei uns ein Problem der Zeit. Wir legen des­
halb den größten Wert auf eine gute Arbeit in 
den Parteigruppen und bemühen uns, alle Ge­
nossen für die politisch-ideologische Arbeit zu 
befähigen. Als kleinstes, unmittelbar mit den 
Werktätigen verbundenes Kollektiv der Partei 
kann es bei richtiger Arbeit große Wirksamkeit 
haben. Damit es so ist, haben wir für die Arbeit 
in jeder Parteigruppe ein Leitungsmitglied ver­
antwortlich gemacht. Gerade im Bereich der 
Parteigruppe werden Mängel in der leitenden 
Tätigkeit am frühesten sichtbar. Sie haben un­
mittelbaren Einfluß auf die Meinungen und 
Stimmungen unserer Kollegen.
Günstig beeinflußt wird die Arbeit des APO- j 
Sekretärs durch die wöchentliche Beratung mit | 
dem AGL-Vorsitzenden, dem FDJ-Sekretär und 
dem Abteilungsleiter. Hier werden politische 1 
Fragen erörtert. Nur durch das Zusammenwir­
ken können die von unserer Partei und unserer 
Regierung gestellten Aufgaben am schnellsten 
und besten erfüllt werden.
Der APO-Sekretär wird seine Aufgaben nur I 
lösen können, wenn er in der Produktion so I 
eingesetzt ist, daß er sowohl seine fachliche Ar­
beit als auch seine Tätigkeit als Sekretär vor- 5  

bildlich erfüllen kann.
Eine äußerst wichtige Frage ist die berufliche 
und politische Qualifizierung des APO-Sekre-
^rs* H o r s t  G u r n  |

APO-Sekretär Im RAW Wittenberge

Zu unserer APO in der Abteilung Technische 
Ausrüstung des RAW Wittenberge gehören 80 
Genossen von insgesamt 350 Beschäftigten. Auf 
Grund der Struktur und Vielseitigkeit der Auf­

gaben in der Instandhaltung sind in der Abtei­
lung zwölf Meisterkollektive. In jedem Meister­
bereich arbeitet auch eine Parteigruppe. Nur 
in einem Fall werden zwei Meisterbereiche von 
einer Parteigruppe unterstützt. Aus dieser 
Struktur und Stärke der APO ist ersichtlich, 
welch große Bedeutung der Kollektivität der 
Leitung und der Einbeziehung aller Genossen 
in die Parteiarbeit zukommt.

Grundlage für die Arbeit der einzelnen Lei­
tungsmitglieder ist ein von der Betriebspartei­
organisation ausgearbeiteter Funktionsplan. Je­
des der neun Leitungsmitglieder hat also ein 
konkretes Aufgabengebiet. In den regelmäßig 
stattfindenden Leitungssitzungen berichten die 
einzelnen Mitglieder über ihre Arbeit. Das zu 
unserem APO-Bereich gehörende Leitungsmit­
glied der BPO nimmt regelmäßig an unseren 
Leitungssitzungen mit Rat und Tat teil. Häufig 
kommt es vor, daß bei umfangreichen Aufgaben 
der APO kleine Arbeitsgruppen unter Leitung 
des jeweils verantwortlichen Leitungsmitgliedes 
gebildet werden. Sie berichten vor der Leitung 
und, wenn nötig, vor der Mitgliederversamm­
lung über ihre Arbeit. Mitarbeiter solcher Ar­
beitsgruppen sind solche Genossen, die für die 
Lösung der entsprechenden Aufgabe die besten 
Voraussetzungen haben.

Besonderes Augenmerk wird, neben den Lei­
tungssitzungen, den .Beratungen mit den Par­
teigruppenorganisatoren gewidmet. Diese Be­
ratungen werden ebenfalls regelmäßig durchge­
führt. Sie dienen in der Hauptsache dem Aus­
tausch von Erfahrungen, der Klärung von Pro­
blemen in den einzelnen Gruppen sowie dem 
Meinungsaustausch über aktuelle Tagesfragen. 
Bei besonderen Ereignissen im Weltgeschehen 
werden die entsprechenden Probleme mit den 
Leitungsmitgliedern sowie mit den Gruppen­
organisatoren sofort durchgesprochen, um so 
recht schnell Klarheit bei allen Beschäftigten zu 
erreichen. Wir haben festgestellt, wie wirksam 
solche Aussprachen sind, wenn sie zielstrebig 
durchgeführt werden und dabei eine umfassende 
Argumentation unter Mitwirkung aller Betei­
ligten erarbeitet wird.
Zur Erfüllung konkreter Aufgaben arbeiten wir 
auch mit Parteiaufträgen. Die Genossen berich­
ten ebenfalls vor der Mitgliederversammlung. 
So haben wir uns beispielsweise vorgenommen, 
die in die Wohnbezirke delegierten Genossen 
demnächst vor der Mitgliederversammlung über 
ihre Arbeit berichten zu lassen.

Höhepunkt der Parteiarbeit in den einzelnen 
Monaten ist die Mitgliederversammlung. Auf 
ihre Vorbereitung legen wir großen Wert. Die 
Termine der Mitgliederversammlungen werden

Breite Einbeziehung 
aller Mitglieder
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